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Hilfe für unsere Landsleute

Die vom Schweizerischen Roten Kreuz gemeinsam mit der Caritas
Schweiz, dem Hilfswerk der evangelischen Kirchen der Schweiz
und dem Schweizerischen Arbeiterhilfswerk durchgeführte Sammlung

ergab im ersten Monat den Betrag von

Fr. 2 600 000.-.

Die Aktion wird weitergeführt, denn die Schäden gehen in die
Millionen und sind nur teilweise gedeckt.
Jetzt ist der Moment, die Liebe zur Heimat und die Zusammengehörigkeit

zu beweisen! Hier besteht die Gelegenheit, durch einen
Obolus unsere Landsleute in den Bergen in ihrem Durchhaltewillen

zu stärken und ihnen Anerkennung dafür zu zollen, dass sie
gewillt sind, mit der Unberechenbarkeit der Natur zu leben, um letztlich

uns allen ein Stück Heimat zu erhalten. (Postcheckkonto des
SRK: 30-4200, Bern. Vermerk «Unwetter Schweiz».)

Wir rufen auch in Erinnerung, dass für Arbeitshilfe in den betroffenen

Gebieten bis Ende Oktober und wahrscheinlich erneut ab

Frühjahr 1978 weitere Freiwillige gesucht werden, die sich für
einen mindestens vierzehntägigen Einsatz verpflichten. Die
Hilfswerke übernehmen die Kosten fur Reise, Verpflegung und
Versicherung. (Anmeldung an Caritas Schweiz, Löwenstrasse 3, 4002
Luzern, Telefon 041 23 11 44.)

Im Namen der Geschädigten danken wir allen Spendern und Helfern

herzlich!

15


	Hilfe für unsere Landsleute

